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latt
Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - B
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 57 Mittwoch den 18 . Juli 1849.

Bekanntmachungen .
Rro . 16403 . SiechenhauSwärter Eduard Reiß von Haueneberstein ist nach erstandener vor¬

schriftsmäßiger Prüfung unterm Heutigen als Wundarzneidiener recipirt worden , waS hier¬
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe , den 6 . Juli 1849 .
Großherzogliche Regierung deS Mittelrheinkreises .

Rettig . vSt . Mülle ».

Rro . 190 . Der Großh . AmtSaffessor Müller von Eppingeu hat in einer Klag « vom 3 . d . M .
dahier vorgetragen :

Der vormalige AmtS - Actuar und unter der provisorischen Regierung znm Bürgermeister der Stadt
Eppingen erwählte Julius Riebergall von da sei am 21 . v . M . in seiner Abwesenheit auf sein Wohn¬
zimmer gekommen , habe einer gerade dort anwesenden Frau eröffnet , daß er , Kläger , erschossen
sei oder jedenfalls erschossen werde , und habe , unter dem falschen Vorgeben , wegen vermeintlicher
Forderungen von Arbeitsleuten Beschlag anlegen zu wollen , ihm folgende Gegenstände entfremdet :

1 ) Eine Tpitzkuqelbüchse sammt Tragriemen im Werth von . . 44 fl . 36 kr.
2 ) Eine Doppelflinte im Werth von . . . . . . . . 33
3 ) Eine ganz neue Jagdtasche im Werth von . 7
4 ) Ein Pulverhorn mit Mechanik und Riemen . 5
5 ) Ein Zündhütchen - Etui , mit Zündhütchen ganz gefüllt . . . . 3
6 ) Einen ganz neue » Schrotbeutel mit ungefähr 1 % U Schrot . . —
7i Einen geschnitzten Meerschaumkopf mit seinem Silberbeschläg und starker tzlberner

Kette . 10

30 .
48 „

48 .
104 fl . 42 fr .

Kläger bat , nach gepflogenen Verhandlungen zu Recht zu erkennen :
Der Beklagte JuliuS Riebergall sei schuldig ,

1 ) entweder obige Fahrnißstücke unversehrt sofort an Kläger zurürkzuaeben , oder
2 ) statt derselben ihm ihren Werth mit 104 fl. 42 fr . innerhalb 8 Tagen zu bezahlen , und
3 ) die Kosten deS StreitS zu tragen .

Dem aus flüchtigem Fuße befindlichen JuliuS Riebergall wird nun aufgegeben , fich auf diese Klag «
binnen 14 Tagen dahier vernehmen zu lassen , bei Vermeidung deS RechtSnachtheilS , daß sonst der
thatsächliche Vortrag deS Klägers für zugestanben und jede Echutzrede de- Beklagten für versäumt
erklärt werden wird .

Verfügt im Erst - Instanz Gerichte bei Großherzogltchem Hofgericht « de» MittelrheinkreiseS .
Bruchsal , den 6 Juli 1849 .

Camerer .
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Schuldienstnachrichte».
Der katholische Schul- und Organistendienst

zu Unterglotterthal , Amts Waldkirch , ist dem
Hauptlehrer Faustin Peter zu Amoltern über¬
tragen worden.

Durch die Beförderung des Hauptlehrers
Franz Anton Albrecht ist der katholische Schul-,
Meßner- und Organisteudienstzu Astholderberg ,Amts Pfullendorf, mit dem gesetzlich regulirten
Einkommen der ersten Klaffe, nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 32 Schulkindern auf 1 fl . 30 kr.
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , in Erle¬
digung gekommen.

Durch die Beförderung deS HauptlehrerS
Karl Müller ist der kath . Schul- und Meßner¬
dienst zu Woradorf , Amts Stockach , mit dem
gesetzlich regulirten Einkommen der ersten Klaffe,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 75 Schulkin¬
dern

^
auf 1 fl. jährlich für jedes Kind festgesetzt

ist , in Erledigung gekommen.
Durch die Beförderung deS HauptlehrerS

SaleS Maier ist der katholische Schul - , Meß¬
ner- und Organistendienst zu Rast, Amts Meß-
kirch , mit dem gesetzlich regulirten Einkommen
der ersten Klasse , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 62 Schulkindern auf 48 kr . jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen.

Die Competentenum obige Schuldienstehaben
fich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg. - Bl . Ro . 38) durch ihre BezirkS-
Schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Ul Durlach . ( Fahndung .) Ro . 18725.
Der bei dem jüngsten hochverrätherifchen Auf¬
ruhr betheiligte , am Kopfe verwundete Frei¬
schärler I . L . Morhard , Juwelier auS Genf,
ist in vergangener Rächt aus dem im hiestgen
Schlosse bestndlichen Lazareth entflohen .

Wir bitten daher fämmtliche Gerichts- und
Polizeibehörden, auf den unten genau stgnali-
strten I . A . Morhard zu fahnden und ihn auf
Betreten anher adzuliefern .

a. Signalement .
Derselbe ist circa 32 Jahre alt, von mittlerer

Größe, von kräftigem und wohlproportionirtem
Körperbau ; seine Haare find schwarz und lin¬
kerseits am hintern Theil des KopfeS wegrafirt.
Daselbst befindet fich eine gelappte , mit Eharpie

und Pflasterstreifen überdeckte , in die Echädel-
höle dringende , mit tiefem Knocheneindruck ei¬
ternde Schußwunde. Seine Stirne ist hoch und
gewölbt , die Augen groß und braun , sein Blick
sehr entschieden, die Ras« etwas spitz und diese
sowie der Mund wohl proportionirt , Zähne
gesund, Kinn rund , Gesichtsfarbe gebräunt, und
trägt derselbe einen Schnurr - und Backenbart,

d . Kleidung .
Die Kleider bestanden bei seiner Entweichung

bloß in alten Hosen von gestreiftem Eommer-
zeug und alten zerrissenen Stiefeln .

Durfqch , den 12 . Juli 1849.
Großherzogliches Oberamt.

Galura .
121 Karlsruhe . (Fahndung . ) BeimDurch -

marfch der sogenannten deutsch - polnischen Le¬
gion durch den Ort Linkenheim am 22 . Juni
d . I . wurde dem Kaufmann Wilhelm Heger von
einem Mitgliede dieser Legion ein Pferd sammt
Sattel und Zaum auS dem Stalle entwendet .
DaS Pferd war eine braune Stute , 8 Jahre
alt , 16 Faust hoch , ohne besondere Kennzeichen.
Der Sattel war ein gewöhnlicher Reitsattel.
DieS wird zur Fahndung bekannt gemacht .
Zugleich werden alle Orts - Polizeibehörden auf¬
gefordert , hierher anzuzeigen , wenn ein Pferd,
wie das beschriebene , irgendwo von den Frei-
schaaren zurückgelassen worden sein sollte.

Karlsruhe , den 7 . Juli 1848.
Großherzogl . Landamt.

v . Stengel .
[3] Karlsruhe . (Fahndung . ) Ro . 11687.

Apotheker Rehmann von Offenburg, dessen Sig¬
nalement, soweit eS zur Zeit erhoben werden
konnte , hier unten folgt , ist der Theilnahme
an der Beraubung der Großh. badischen Staats¬
kasse durch die sogenannte provisorische Regie¬
rung dringend verdächtig.

Wir ersuchen fämmtliche in- und ausländische
verehrliche Polizeibehörden , auf dmselben zu
fahnden, ihn im BetretungSfall zu verhaften,
fämmtliche bei ihm fich vorfindenden badischen
StaatSpapiere mit Beschlag zu belegen , und
ihn sowohl , als die ihm abgenommenen Effecten
wohlverwahrt hierher einzuliefern .

Wegen der nähern Bezeichnung der von ihm
mitgenommenen StaatSpapiere verweisen wir
auf daS vom Großh. Finanzministerium bereit«
am 25 . v. M . veröffentlichte Verzeichnis

Karlsruhe , dm 2 . Juli 1849 .
Großh. Bad . Stadtami

v. Dusch.
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Signalement des Apothekers Rehmann .
Rehmann ist ein Mann von etlichen 40 Jah¬

ren , mittlerer Größe , untersetzter Statur , kräf¬
tigem Körperbau , hat schwarze Haare , schwarze
Augen , schwarzen Bart um das Kinn herum ,
gute Zähne , längliches Gesicht , bräunliche Ge¬
sichtsfarbe ; derselbe war ganz dunkel gekleidet
und trug einen gewöhnlichen schwarzen runden
Hut . Besondere Kennzeichen sind keine bekannt .

jlj Durlach . ( Fahndung . ) Nro . 19906 .
Vor ungefähr 14 Tagen mußte Wilhelm Seltner
von Aue 3 badische Soldaten nach Malsch
führen . Auf dem Rückwege wurde ihm von
der sogenannten deutsch-polnischen Legion sein
mit 2 Pferden bespannter Wagen gewaltsam
genommen . Das eine Pferd gehört dem Ster -
nenwirth Weigert von Aue , und ist eine blinde
braune Stute ; das zweite Pferd gehört dem
Wilhelm Seltner , und ist ebenfalls eine braune
Stute und ziemlich schwach auf den hintern
Füßen . Der Wagen ist ein ganz leichter Lei¬
terwagen .

Wir bringen dies behufs der Fahndung auf
das Genommene und die zur Zeit unbekannten
Thäter mit der Aufforderung zur öffentlichen
Kenntniß , anher anzuzetgen , wenn die beschrie¬
benen Pferde und der Wagen irgendwo von
den Freischaaren zurückgelaffen worden sein soll¬
ten . Zugleich wird Jedermann unter Hinwei¬
sung auf L. R . S . 2299 vor dem Ankauf deö
Gestohlenen gewarnt .

Durlach , den 15 . Juli 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Galura .
Offen bürg . ( Aufforderung und Fahndung .)

No . 19575 . Sonnenwirth Wilhelm Werner
von Appenweier ist der Betheiligung bei den
hochverrätherifchen Unternehmungen beschuldigt ,
und hat sich der Untersuchung durch die Flucht
entzogen .

Wir fordern ihn auf , sich zur Verantwort¬
ung dahier zu stellen . und ersuchen sämmtliche
Behörden , auf denselben zu fahnden und ihn
im BelretungSfalle anher einzuliefern .

Offenburg , den 12 . Juli 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

Bujard .
Offenburg . ( Die Betheiligung deS Rechts¬

anwaltes Hofer von Offenburg bei den hoch-
verrätherischen Unternehmungen btr . ) No . 195l1 .
RechtSanwalt I . Hofer von hier ist der Theil -
uahme an hochverrätherifchen Unternehmungen

beschuldigt und wird behufS der gegen ihn ein¬
zuleitenden Untersuchung aufgefordert , sich schleu¬
nigst dahier zu stellen .

Auch werden sämmtliche Behörden ersucht ,
denselben auf Betreten anher einzuliefern .

Signalement . RechtSanwalt Hofer ist circa
36 Jahre alt , 5 ' 5 "

groß , von untersetzter Sta¬
tur , dunkeln Haaren , vollem schwarzem Barte ,
hat ein rundeS , volles Gesicht , und ist durch
eine Hiebnarbe in demselben besonders kenntlich .

Offenburg , den 12 . Juli 1849 .
Großhrrzogliches Oberamt .

Bujard .
Offenburg . ( Die Betheiligung des Advo¬

katen Zutt bei der Mairevolution betreffend . )
No . 19403 . Advocat Friedrich Zutt von hier
ist der Theilnabme an hochverrätherifchen Un¬
ternehmungen beschuldigt , und hat sich der gegen
ihn eingeleiteten Untersuchung durch die Flucht
entzogen .

Wir ersuchen sämmtliche Behörden , auf den¬
selben zu fahnden und ihn im BelretungSfalle
anher einzuliefern .

Signalement . Advocat Zutt ist 46 Jahr «
alt , über 6 ' groß , breitschulterig und von an¬
sehnlicher Leibesstärke , von gerader Haltung ,
hat hervorragende Stirne , etwas tief liegende ,
langgeschlttzte , dunkelbraune Augen , vcrhäitniß -
mäßst ; kleine , spitze Rase , schwarzes Haupthaar ,
und hatte einen starken , mit etwas Grau ver¬
mischten vollen Bart .

Offenburg , den 11-. Juli 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

Bujard .
[ 1J Rheinbischofsheim . ( Aufforderung

und Fahndung .) Nro . 7238 . Müller Georg
Hummel von Memprechtshofen ist der Theil -
nahme an den neuesten hochverrätherifchen Un¬
ternehmungen angeschuldigt , weßhalb wir gegen
denselben Specialuntersuchung eingeleitet haben .

Der Angcschuldigte befindet sich jedoch auf
flüchtigem Fuße , und wird deßhalb andurch auf¬
gefordert , sich binnen 4 Wochen zu stellen und
über das ihm zur Last gelegte Verbrechen zu
verantworten , widrigenfalls nach Lage - der Acten
gegen ihn erkannt würde .

Zugleich fordern wir die Polizeibchörden auf ,
auf den Angeschuldigten , dessen Signalement
unten angefügt ist , zu fahnden , ihn im Betre¬
tungsfalle festzunehmen und anher vorzuführen

Rheinbischofsheim , den 11 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt

Finga do .
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Signalement . Alter : 32 Jahre ; Statur :
schlank ; Größe : 5 ' 9 " 2 " '

; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; GesichtSform : rund ; Haare : braun ;
Augen : braun ; Nase : dick ; Mund : groß ;
Kinn : rund ; Bart : braun .

[ 1 ] Rheinbischofsheim . ( Aufforderung
und Fahndung .) Nro . 7225 . Handelsmann
David Hauß tun . von Freiste « ist der Theil -
nahme an der Mairevolution angeschuldigt ,
weßhalb wir gegen denselben Specialuntersuch¬
ung erkannt haben

Der Angeschuldigte befindet sich jedoch auf
flüchtigem Fuße und wird deßhalv aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen und
über das ihm zur Last gelegte Verbrechen zu
verantworten , widrigenfalls nach Lage der Acten

gegen ihn erkannt werden würde .
Zugleich werden die Polizei - und Gerichts¬

behörden ersucht , auf den Angeschuldigten , dessen
Signalement hier folgt , zu fahnden , denselben
im Betretungsfall zu verhaften und anher zu
liefern .

Rheinbischofsheim , den 11 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fingado .
Signalement . Alter : 29 Jahre ; Größe :

5 ' 6 " ; Statur : stark ; Gesichtsform : rund ;
Gesichtsfarbe : gesund ; Augen : braun ; Haare :
dunkelbrauu ; Rase : spitzig ; Mund : groß und

aufgeworfen ; Kinn : rund ; Bart : schwarz .

11J Rheinbischofsheim . ( Aufforderung
und Fahndung .) Nro . 723l . Müllermeister
Georg Hummel von DierSheim , dessen Signa¬
lement unten folgt , ist der Theilnabme an der
Mairevolution angeschuldigt , weßhalb wir ge¬

rn denselben Specialuntersuchung eingeleitet
aben .

Der Angeschuldigte ist jedoch flüchtig und
wird deßhalb aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
dahier zu stellen und über das ihm zu Last ge¬
legte Verbrechen zu verantworten , widrigenfalls
nach Lage der Acten gegen ihn erkannt werden
würde .

Zugleich werden die Polizei - und Gerichts¬
behörden ersucht , auf den Angeschuldigten zu
fahnden , denselben im BctrctungSsall zu ver¬

haften und ander zu liefern .
Rheinbischofsheim , den l l . Juli 1849 .

GroßherzoglichcS Bezirksamt .
Fingado .

Signalement . Alter : 43 Jahre ; Größe :
y 6"

; Statur : hager ; GesichtSform : länglicht ;

Gesichtsfarbe : blaß ; Augen : braun ; Haare :
schwarz mit Weiß ; Rase : spitzig ; Mund : ge¬
wöhnlich ; Kinn : spitzig ; Bart : keinen .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemir zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf dir
Dieb « und Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden .

Im Bezirksamt Ettlingen
Nro . 14111 . In der Nacht vom 7 . auf den

8 . d . M . wurden dent Georg Lauiuger von
Busenbach mittelst Einbruchs aus seiner Küche
5 Stücke Tuch , wovon jedes 18 Ellen hatte ,
entwendet .

Cs waren 4 Stücke hänfenes und 1 Stück
mit baumwollenem Einschlag , % breit und
beinahe ganz weiß . Die Elle von den vier
hänfenen hat einen Werth von 18 bis 20 kr.
und die Elle von dem mit baumwollenem Ein¬

schlag einen solchen von 17 kr.
Nro . 13860 . In der Mitte deS vorigen Mo¬

nats wurden dem Sonnenwirth Thiebaut da¬
hier folgende Gegenstände entwendet :

1 ) 8 leinene Frauenhemden , wovon 3 mit
K . 8 . und 3 mit W . S . , die beiden übrigen
nicht bezeichnet waren . Jedes dieser Hemden
hat einen Werth von 48 kr.

2 ) 8 Servietten , mit P . T . roch gezeichnet ,
im Werth per Stück 24 kr.

Im Oberamt Bruchsal .
Nro . 19771 . Als am Samstag den 23 .

v . M . die Freischaaren durch Odenheim zogen ,
wurde von einigen derselben dem Schwanen -

wirth Johann Pfeifer von Odenheim auS dessen
Stall ein Pferd nebst einem Sattel mit dazu
gehöriger Halfter entwendet .

Daö Pferd ist ein Fuchs , 13 % Jahre alt ,
Wallach , hat eine Blässe auf der Stirne und
ist an beiden Vvrderfüßen unten bei den Hufen
etwas weiß . Dasselbe hat einen Werth von
18 Louisd ' or . Der Saitel mit dazu gehöriger
Halfter ist von gewöhnlicher Art und hat einen
Werth von 5 bis 6 fl .

Z eh n t a b l ö s u n g e n .
In Gemäßheit deS 8 74 deS ZehntablösungS -

geseyeS wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end -

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Säckingen :

[ 1J zwischen der kathol . Pfarrei Murg und
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dem Großh . Domainenärar , wegen des gesumm¬
ten auf dem ärarischen Hofgute Thimos , Ge¬
markung Aberhof , haftenden Zehntens ;

im Bezirksamt Gerlachsheim :
fl ] des Zehntens der Pfarrei Dittigheim auf

der Gemarkung Hof Steinbach ;
im Bezirksamt Mosbach :

[ 3 ] zwischen der karh . Pfarrei Oberschefflenz
und der dortigen Gemeinde ;

im Bezirksamt Villingen :
I3j des Zehntens des Kircheufonds Kirchdorf

auf der Gemarkung Marbach .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Leheustück, Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Bürgermeisterwahlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenormnenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von StaalSwcgen bestätiget .

Im Bezirksamt Bühl .
Zu Lauf : der dortige Gemeindebürger und

seitherige Gemeinderath Karl Friedrich Ernst .
Zu Ottersweier : der dortige Gcmeindebürger

und seitherige Rathschreiber Andreas Uhry .
Im Oberamt Pforzheim

Zu Ellmendingen : der bisherige Bürgermeister
Michael Bach .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
Schulde nliquivationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche auS
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und Vorzngsverfahren ungeord¬
neten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschluss
seS von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und Unterpfandsrechke , unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweiöurkunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
ans die Bestimmung des MaffepflegerS . Gläu -

, bigerausschusseS und den etwa z« Stande kom-
] wenden Borg - oder Nachlaßvergleich , die Nichr -

erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Lahr :
fl ] von Dinglingen , an den in Gant er¬

kannten Ziegler Ehristian Bader jung , aus
Mittwoch den 8 . August , Vormittags 9 Uhr ,

j (nicht Donnerstag den 4. August , wie es irr-
i thümlich im Ausschreiben vom 12 . Mai heißt )
j auf diesseitiger Oberamtskanzlei ,
z Aus dem Bezirksamt Salem :
! von Bermatingen , an den in Gant erkann -
! ten Bürger Johann Leible , aus Dienstag den
! 31 . Juli d . I . , Morgens 9 Uhr , auf diesseitiger

Amtskanzlei .
AuS dem Bezirksamt Bühl :

! 1 | von Bühierthal , an den in Gant er
kannten Rebmann Andreas Braun alt , auf
Dienstag den 31 Juli 1849 , Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei

AuS dem Landamt Karlsruhe :
von Blankenloch , an das in Gant erkannte

Vermögen des Gottfried Raael , auf Dienstag
den 7 .

'
August d . J . , Vormittags 8 Uhr , auf

diesseitiger Landamtskanzlei
Prätlusiv - Erkenntnisse .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den w
gehaltenen Liquidations -Tagfahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Foide -
rungen unterlassen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmasse ausgeschlossen worden , und zwar :

AuS dem Stadtamt Karlsruhe .
In der Gantsache der Handlung Stempf und

Widmann von Karlsruhe — unterm 11 . Juli
1849 Nro . 12136 .

Aus dem Oberamt Durlach .
In der Gantsache deS Philipp Krieger von

Grözingen — unterm 11 . Juli 1849 Nr . 19727 .
AuS dem Bezirksamt Achern .

In der Gantsache deS SonnenwirthS Hund
in OenSbach — unterm 23 . Juni 1849 Nr . 10665 .

Aus dem Bezirksamt Bühl .
In der Gantsache des entwichenen Jg . Velten

von Neuweier — unterm 11 . Juli 1849 Nr21693 .
AuS dem Oberamt Lahr .

In der Gantsache deS verstorbenen Haupt -
lehrerS Mayer von Obenveier — unterm 22
Juni 1849 Nro . 22289 .

Aus dem Oberamt Offenburg .
In der Gantsache deS verstorbene » Joseph

Schirrmann vo » Durback unterm 4 Juli
1849 Rro . 18787
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[1 ] Bühl . ( Arrestanlage bclr . ) Nro . 21689 .
Alle etwaigen Ausstände des wegen Theilnahme
an hochverräthischen Unternehmungen ange -
schuldigten Apothekers Schlosser von Etein -
bach sind mit Arrest belegt und bei Vermeidung
doppelter Zahlung nicht heimzuzahlen .

Bühl , den 1t . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Heil .

[ 13 Bühl ( Urtheil . ) Nro . 21789 .
In Sachen

der Ehefrau des Joseph Metzinger
in Ottersweier , Theresia geborne
Bäuerle ,

gegen
ihren Ehemann Joseph Metzinger
daselbst ,

wegen VermözenSabsonderung ,
wird auf gepflogene Verhandlung zu Recht er¬
kannt :

Es sei das Vermögen der Klägerin von dem
ihres Mannes abzusondern , und habe der
Beklagte die Kosten zu »ragen .

V . R . W .
Bühl , den 11 . Juli 1849 .

Großherzog ! . Bezirksamt .
Heil .

tlj Pforzheim . (Vormundsverpflichtung
betreffend . ) Nro . 19020 . An die Stelle deS

Anselm Schröck von Hohenwarth wurde heute
Erasmus OchS von dort als Vormund für den

entmündigten Johann Häffner von dort ver¬

pflichtet .
Pfyrzheim , den 11 . Juli 1849 .

Großherzogl . Oberamt .
Flad .

11 ! P so r z h ei m . ( Entmündigung .) Ar . 18987 .
Die ledige , volljährige und geisteskranke Eleo -

nora Kienzler von hier wurde für entmündigt
erklärt und unter Vormundschaft deS Gemeinde -

rathS Karl Zerrmair von da gestellt , was
wir hiermit veröffentlichen .

Pforzheim , den 11 . Juli 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Flad .

( 3 ) RheinbischofSheim . ( Oeffentliche Auf¬
forderung . ) Rro . 6868 . Nachdem die gesetz¬
lichen Eiben deS Johann Georg Gaffert von

Helmlingen auf dessen Erbschaft verzichtet haben ,
hat dessen Wittwe Dorothea geb . Walter um

Einsetzung in den Besitz und di« Gewähr der¬

selben gebeten .

Sollte hiergegen binnen 4 Wochen keine

Einsprache erhoben werden , so wird diesem Ge¬
suche entsprochen .

RheinbischofSheim , den 21 . Juni 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Klein .
( 1 ] Bruchsal . ( Aufforderung . ) Ro . 18281 .

Nachdem die bekannten gesetzlichen Erben deS
verlebten Bürgers und KüfermeisterS Peter Hot -

tinger von NnteröwiSheim auf dessen Verlassen -

schaflSmaffe Verzicht geleistet , hat dessen Wittwe
um Einsetzung in Besitz und Gewähr dieser
Erbschaft gebeten .

Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche
Ansprüche an diese Verlassenschaftö - Maffe zu
machen gedenken , aufgefordert , solche binnen
4 Wochen dahier geltend zu machen und zu
begründen , widrigenS nach Jmfluß dieser Frist
dein Gesuche der Peter HottingerS Wittwe statt -

gegeben würde .
Bruchsal , den 14 . Juni 1849 .

Großherzogliches Oberamt .
Würth .

Lahr , lAufforderung ) Nro . 23228 . Die
Wittwe deS Georg Friedrich Kramer von Ding -

lingcn wünscht in Besitz und Gewähr der Ver -

laffenschaft ihres Ehemannes eingewiesen zu
werden .

Etwaige Eiuwendungen sind binnen vier
Wochen dahier geltend zu machen .

Lahr , den 7 . Juli 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

sll Pforzheim . ( Erbvorladung . ) Rr . 5324 .
Georg Christoph Friedrich Beck von hier , ge¬
boren den 29 . October 1774 , ist zur Erbschaft
seines am 7 . Oct . 1839 zu Lippa im Banat
verstorbenen Bruders Karl Beck berufen ,

i Da sein Aufenthaltsort seit dem Jahr 1804
! hier unbekannt ist , so wird er zur Erbtheilung
! innerhalb 3 Monaten mit dem Bedeuten öf-

! fenilich vorgeladen , daß im NichterscheinungS -

j fall die Erbschaft lediglich Denjenigen wird
i zugciheilt werden , welchen sie zukäme , wenu
i der Vorgeladene zur Zeit deS Erbanfalls gar

nicht mehr am Leben gewesen wäre .
! Pforzheim , den 9 . Juli 1849 .
! Großh . AmtSrevisorat .

Eppelin .

Kauf - Anträge .
? j2 j Zell am HammerSbach . ( Fahrnißvrr -

j üeigerung.) Am Dienstag den 24 . d . M . und
! an den darauf folgenden Tagen werden an »
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der Gantmasse deS BLrenwtrthS Johann Will-
mann von hier in dessen Behausung nachste¬
hende Fahrniß -Gegenstände gegen gleich baare
Bezahlung versteigert werden , alS :

1 ) Bücher.
2) MannSkleider.
3) Verschiedenes Schreinerwerk .
4) Betten, Leinwand und Getüch .
5) Zinngeschirr, so wie sonst verschiedenes

Küchengeschirr .
6 ) Aller Art Gläser.
7 ) Circa 50 Pfund geräucherter Speck.
8) Faß- und Bandgeschirr .
9) 20 große Weinfässer , in Eisen gebunden ,

zusammen 718 Oehmle haltend .
10 ) 4 ebenso.
11 ) Verschiedene kleine Fässer.
12) Circa 8000 Maas 1834er , 46er , 47 er

und 48er weißer und rvther verschiedener
Wein .

13 ) Gemischter HauSrath .
Die Versteigerung findet jedeSmal von Vor¬

mittags 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von
2 bis 6 Uhr Statt .

Zell a . H . , den 5 . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

Schottgen . vckt . Bruder ,
Rathschr.

[3] Zell am HammerSbach . Liegenschafts-
Versteigerung. ) AuS der Gantmasse deS Bä-
renwirthS Johann Willmann von hier werden

Montags den 23 . d . M . ,
Vormittags 8 Uhr , in hiestger Stadtkanzlei
zum Zweitenmal öffentlich versteigert werden :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , theils von
Stein , theilö mit Riegelholz erbaut , mit dem
SchildwirthS- Realrecht zum schwarzen Bären,
dahier in der Kirchgaffe, einseitS daS Gäßlein ,
anders, der Mühlbach , vornen die Kirchgaffe,
hinten fich selbst .

Zu dieser Gebäulichkeit gehören noch :
a) Eine anderthalbstöckige , von Riegclholz ge¬

baute Scheuer , Stallung , Schopf und
Tanzboden unter einem Dach beim WirthS-
hause .

d ) Zwei Meßle Garten hinter dem Oekono-
mie - Gebäude.

« > Ein Meßle Hofraithe und Dunggrube vor
dem Garten .

2 ) V, Sester Garten auf der Lupfe», einseitS
Apotheker Heim , anders , der Weg, oben Laver
Stefert und Adrian Schnaller , unten Karl
Heim .

> 3 ) 2 '/, Sester Acker in 2 Beeten auf dem
»ordern Eckfeld , cinseits die KirchspielSgemeinde

j und Schreiner Joseph Vetter, anders. Augustin
j Siebert , oben der Weg, unten Joseph Heizmann
! alt.
| 4 ) 3 Sester Acker in 2 Beelen auf dem gro-
I ßen Hitzenfeld , einseitS Wilhelm Bruder , anders.

Jakob Fischer, oben Daniel Lehmann, unten
j der Weg.

5) 2 '/, Sester Acker allda in 3 Beeten , eins ,
mehrere Anstößer , anderseits Daniel Lehmann,

! oben die Herrschaft , unten Joseph Anton So -
! derer'S Wittwe und Wilhelm Bruder .

6 ) Ein Sester Acker auf dem vordem Eckfeld ,
einseitS Florenz Serenbez , anders . Chrisost Herr ,
oben der Weg und unten Jakob Fischer.

7) 2s/g Sester Acker allda , einseitS Florenz
Serenbez, anders. Schreiner Joseph Vetter, oben
der Weg , unten Jakob Fischer.

Die Liebhaber werden mit dem Bemerken
1 eingeladen , daß der endgültige Zuschlag um
! das höchste Gebot erfolgt , wenn solches auch

unter dem SchätznngSpreise bleiben würde
Zell a . H . , den 5. Juli 1849.

! DaS Bürgermeisteramt,
i Schöttgen . vdt . Bruder ,
i Rathschr.

[2] Bruchsal . (Hausversteigerung. ) Dem
| Goldarbeiter Adolph Wiemann von hier werden
! in Folge richterlicher Verfügung vom 6 . März
l d . I . No . 8423
> Donnerstags den 2 . August d . I . ,

Abends 8 Uhr, im WirthShause zum Wolf
5 Ruthen 25 Fuß , dreistöckiges Wohnhaus
mit Schweinställen, an der Hauptmarktstraße,
neben Franz Wurm und Anton Klein ,

im ZwangSwege öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und endgültig zugcschlagen , wenn der
Schätzungspreis oder darüber erlöst wird .

I Bruchsal, am 30 . Juni 1849.
j DaS Bürgermeisteramt,
j Schmidt ,
j 131 Balzhofen , AmlS Bühl . (LiegenfchaftS-
! Versteigerung ) Da bei der am 30 v . M . vor¬

genommenen LirgenschaftS - Versteigerung deS in
\ Gant gerochenen hiesigen Bürgers Christian

, Lienhart auf dessen Liegenschaften in der Balz-
hofcner und Vimbucher Gemarkung , Nro . 1 ,
2, 3, 4 , 5, 6, 7, 8, 10, 11 u . 12, derSchätz -
ungöprei

'S nicht geboten wurde; so werden die¬
selben , wie solche in den AnzeigeblättrrnNo . 47 .

I 48 und 49 beschrieben find ,
I Montag « dm 23 Juli d . I . .
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Nachmittags 3 Uhr , im WirthShause zur Krone
dahier einer nochmaligen Versteigerung ausge¬
setzt , mit dem Bemerken , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn auch der SchätzungS -
preiS nicht geboten wird .

Balzhofen , den 1 . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Ehinger .

| 2J Bühl . ( Liegenschastsversteigerung .) Der
Erbtheilung wegen werden die den Rothgerber
Ignaz Buhl 'schen Kindem von Bühl mit ihrem
Vater gemeinschaftlich zugehörigen Gebäulichkei¬
ten , alS :
1 ) eine zweistöckigte Behausung , in der Adler¬

gasse gelegen , einers . Posthalter Lichtenauer ,
anderst Schuhmacher Veit , vornen die Adler¬
gaffe , hinten Anton Fanz ;

2 ) die Hälfte von einer zweistöckiaten Scheuer
und einem daran stoßenden Gärtchen , in
der Adlergasse gelegen , einerseits Hermann
Werthheimer , anders , die andere , dem Ludwig
Hörth gehörige Hälfte Scheuer , vomen die
Adlergasse , hinten Schmiedmeister Zucker ;

3 ) eine zweistöckigte Gerberei und ein einstöckiges
Nebengebäude mit 6 Gruben , im Hänferdorf
gelegen , einerst Schuhmacher Müller , anders .
Bühler Allmend , vornen der Weg , hinten
der Bach ;

4) die Hälfte von einer im Altschweierer Bann
gelegenen Lohmühle , einerst der Weg , anders ,
der Bach , oben Allmend , unten die dem
Gerber Franz Kuen zu Bühl zustehende an¬
dere Hälfte ,

auf Montag den 6 . August d . I . , Nachmittags
2 Uhr , in dem Fortuna -Wirthshause zu Bühl
öffentlich versteigert , wozu die Steigliebhaber
eingeladen werden .

Bühl , den 9 . Juli 1849 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Rheinboldt .
Mühlhausen , OberamtS Pforzheim . (Lie¬

genschafts - Versteigerung .) In Folge richter¬
licher Verfügung Großh . Oberamts Pforzheim
vom 12 . Mai d . I . Nro . 15121 werden dem
Martin Ne,ß , Bürger und Schuster vahier ,

Montags den 6 August ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem Rathszimmer
dahier nachgenannte Liegenschaften im ZwangS -
wege öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Echätz -
ungSpreiS erreicht wirb .

Gebäude .
Ro . 1 .

Eine zweistöckige Behausung hinten im Dorf ,
mit Scheuer , Stall und Keller , neben Bür¬
germeister Morlock und Joh . Denderle , oben
Franz Gaus , unten die Straße , mit dem dazu
gehörigen HauSplatz und Hofraithe in obigen
Grenzen .

Wiesen .
No . 2 .

28 Ruthen HauSwiesenrain , neben Joseph
Steiner und der Gemeinde .

No . 3 .
2 Viertel 7 % Ruthen in den untern Grabs¬

wiesen , neben den Anstößern und der Straße .
Aecker .

Zeig Berg .
Ro . 4 .

1 Viertel 34 Ruthen über der Brücke , neben
Joseph Sturn und Leonhard Loth .

Ro . 5 .
26 Ruthen im Raithengraben , neben StauiS -

laus Geisel und dem Staat .
Zelg Mehl .

Ro . 6 .
t */ , Viertel 10 Ruthen auf der Mehl , neben

Joseph Ripp und Sebastian Volz .
Zelg Feld .

Ro . 7 .
I Viertel 4 Ruthen in den 18 Morgen ,

neben Rudolph Wild und dem Staat .
Mühlhausen , den 7 . Juli 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Morlock . vckt . Geisel ,

Rathschr .
11 ] Bruchsal . (Liegenschaftsversteigerung . )

Der Joseph « Beck von hier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 29 . Jänner 1847
Ro . 4622

Donnerstags de» 2 . August d . I . ,
Abends 8 Uhr , im WirthShause zum Wolf

1 .
1 Viertel Acker links am HeidelSheimer

Weg im Hammer , einerseits Gemeinderath
Schäfer , anders , die Pfarrei ,

2.
1 Viertel Weinberg im RieSmer und Kait -

gründel , einers . Andreas Schmitt , anders .
Franz Anton Äusch ,

3 .
30 Ruthen do . allda , einerseits RochuS

' Nagel , anders . Peter Wehr ,
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4.
1 Viertel 10 Ruthen Acker am MünzeS -

heimer Berg , einers. Stephan Veit , anders.
Andreas Goslar ,

5.
1 Viertel 26 Ruthen Pflanzgarten im

Bad , einerseits Georg Mai , anders. Koch
Lorenz' Wittwe ,' im Zwangsweze öffentlich zu Etgenthum ver¬

steigert und endgültig zugeschlagen, wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird.

Bruchsal, den 30. Zum 1849 . ^
DaS Bürgermeisteramt.

Schmidt .
sll Durlach . (Liegenschafts-Versteigerung.)

Der Joseph Anton JesterS Wittwe Maria
Anna geb . Geifert in Stupferich werden zu¬
folge richterlicher Verfügung

Montags den 13 . August d . I .,
Morgens 9 Uhr , auf dem Rathhause in
Stupferich folgende Liegenschaften öffentlich
versteigert :

Gebäude .
Eine zweistöckige Behausung , Scheuer,

Stallung und Keller unten im Dorfe,
mit 13 Ruthen GraSgarten dabei , einers .
Karl Wipper , anders. Jos. Mai , tarirtr 900 fl .

A e ck e r.
1 Viertel 10 Ruthen iin Holleracker ,

einers . Georg Geifert , anders. Anton
Becker, tarirt : . 70 fl.I Viertel allda , einers. Anton Geifert,
anders, sich selbst , tarirt : . . . . 60 fl .

1 Viertel 34 Ruthen im Hachlingen ,
einers . Michael Kübel 'S Wittwe , anders.
Anstößer , tarirt : . 70 fl.

I Viertel 20 Ruthen im Buckenried ,
einers. Walburga Becker , anders . Mich.
Doll , tarirt : . 70 fl

20 Ruthen im Schelmenacker , einers .
StaniSlauS Deger , anderseits Anton
Gärtner, tarirt : . 40 fl .

1 Viertel 20 Ruth , am Wettersbacher
Weg, einers. Jg . Wehr , anders. MathäuS
JesterS Erben , tarirt : . 80 fl .

1 Viertel allda , einers. AloiS Doll ,
anders. AloiS Dietz , tarirt : . . . 50 fl .

1 Viertel 4 Ruthen im OberhäSiingen,
einers. AloiS Doll , anders . Eusanna
Gärtner, tarirt : . 60 fl.

31 */, Ruthen am Grötztnger Weg,
einers. Joh . Volk , anders . AloiS Doll ,
tarirt : . . . . 50 fl.

30 Ruthen im Pfäfflingen , einers . Karl
Seidel , anders. Franz Jos. Ochs , tarirt : 30 fl.

1 Viertel im Schleifweg, einerseits
Ignaz Gärtner , anders . Anton Kunz ,tarirt : . 45 fl.

Wiesen .
14 % Ruthen in den Unterwiesen ,

einers . Maria Anna Geifert , anders .
AloiS Dietz , tarirt : . 30 fl.

20 Ruthen im Schelmenacker , einers.
Martin Weiler , anders. AloiS Dietz ,tarirt ; . 40 fl .

Reben .
14 Ruthen im Neuenberg, einerseits

Anton Gärtner , anders . Bürgermeister
Weber 'S Erben , tarirt : . . 20 fl.

— : 1615 fl.
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Anschlag oder darüber erlogt ist.
Durlach , den 10 . Juli 1849.

Großh . AmtSrevisorat.
Eccard .

Breiten . (Hausversteigerung.) Der Adam
Weigel 'S Wittwe von hier wird in Folge richter¬
licher Verfügung vom 18 . Mai 1849 Nr. 12620

DienStagö den 14 . August d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier

j eine einstöckigte Behausung im Oppenloch,
I neben Simon Zängerle'S Wittib und Georg
! Michael Schnorr , öffentlich versteigert , wozu
| die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
! werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt,
i wenn der Schätzungspreis erreicht wird .
! Brette » , den 10 . Juli 1849.
j DaS Bürgermeisteramt,
i Beuttenmüller .
i fll Bruchsal . (HauSversteigerung.) Der
■ Ehefrau des Mehlhändlers Andreas Hillebrand
: dahier werdet» in Folge richterlicher Verfügung
j vom 14 . April d . I . Ro . 12775
j Donnerstags den 2 . August d . I . ,
i Abends 8 Uhr, im WirthShause zum Wolf

4 '/, Ruthen einstöckiges HauS , Hofraithe
und Zugehörde, an der Dechaneistraße» neben
Martin Hackspiel und Franz Braun ,

! im ZwangSwege zu Eigenthum versteigert und
l endgültig zugeschlagen , wenn der EchatzungS-

prets oder darüber erlöst wird.
Bruchsal , am 30 Juni 1649.

1 DaS Bürgermeisteramt
Schmidt .
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[ 11 Zell , AmtS Bühl . ( Liegenschaftsverstei¬
gerung . ) Zufolge verehrlicher Verfügung Großh .
Bezirksamtes Bühl vom 27 - v . M . Ro . 20841
werden am

Mittwoch den 1 . August d . I .
auS der Gantmasse beS Wendelin Kistner hier
die nachbeschriebenen Liegenschaften Nachmittags
3 Uhr im LöwenwirthShause dahier versteigert
werden , als :

1 .
Ein anderthalbstöckigteS Wohnhaus sammt

Scheuer und Stallung mit Schweinställen unter
einem Dach , mit Holz und Lehmwänden gebaut ,
nebst 10 Ruthen Hofraithe und Gartenplatz ,
steht an dem Mühlbach , einers . Karl Friedrich
Friedmann , anders , die Gemeinde .

2.
Ein Viertel und 15 Ruthen Acker im Mit¬

telweg , einers . Lorenz Frieviuann , anders . Lan -
' Colin Kistner . 3 .

38 Ruthen Acker tut Brachfeld , einers . En¬
gelbert Kistner ' S Wittwe , anderseits Benedikt
Jörger .

Dabei wird bemerkt , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis und
darüber erlöst wird .

Zell , am 10 . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Friedmann . vdt . Bühler ,
Rathschr .

[ 1J Schönberg , OberamtS Lahr . ( Liegen¬
schaftsversteigerung . » Nach mehreren Vollstreck¬
ungsverfügungenwerden dem Hofbauern DionyS
Stölker dahier die in Nro . 46 , 49 und 51 die¬
ses Blattes beschriebenen Liegenschaften , da sich
heute hiezu keine SteigerunqSliebhaber einfan -
dcn , am Mittwoch den 1 . August d . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , im hiesigen LöwenwirthShause
nochmals öffentlich versteigert und selbst dann
um das höchste Gebot endgültig zugeschlagen ,
wenn solches auch unter dem Schätzungspreise
ad 12,600 fl . bleibt .

Schönberg , den 4 . Juli 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Mayer .

[ 11 Bruchsal . ( Liegenschaftsversteigerung .)
Dem Schuhmachermeister Anton Kraus von
hier werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 8 . Nov . v . I . No . 35493 und 11 . Mai
d . I . No . 15159

Montags den 9 . August d . I .,
Abends 8 Uhr , im Wirthshause zum Wolf
dahier

1 .
7 Ruthen Stall , Scheuer und Garten am
Stadtgraben , neben Ignaz Stolle und Ferd .
Engelhard ,

2.
2 Viertel Käntelwiesen , einers . Anton EinS -
mann , anders . Peter Schmidt ,

zu Eigcnthum versteigert und endgültig zuge -

schlagen , wenn der Schätzungspreis oder dar¬
über erlöst wird .

Bruchsal , am 7 . Juli 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schmidt .

Bekanntmachungen .
D u r l a ch . ( Steigerungs - Zurücknahme . )

Die gegen Joseph Vogel alt von Jöhlingen
auf Mittwoch den 1 . August d . I . ausgeschrie¬
bene Zwangsversteigerung wird hiermit öffent¬
lich zurückgenommen .

Durlach , den 13 . Juli 1849 .
Großh . Amtörevisorat .

Eccard .
[ 11 Bretten . ( Dienstantrag .) Die hiesige

erste Gehülfenstelle mit einem Gehalt von 500 fl .
ist sogleich wieder zu besetzen. Die befähigten
Bewerber wollen sich alsbald anher melden .

Breiten , den 14 Juli 1849 .
Großh . Domainen - Verwaltung .

[ 11 Weinheim . ( Dienstantrag .) Ein ge¬
wandter Kanzleigchülfe , der zunächst auch die
Expeditionen zu besorgen und gute Zeugnisse
aufzuwcisen hat , kann sogleich oder bis 1 . August
d . I . dahier eintreten .

Weinheim , den 12 . Juli 1849 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

v . Ehren .

[31 Borberg . ( Erledigte Gehülfenstelle . »
Durch Beförderung unseres ersten Gehülfen ist
dessen Grelle , verbunden mit einem Gehalte
von 500 fl . jährlich , erledigt worden , deren
Wiederbesetzung längstens nach einem Viertel¬
jahr stattfinden soll .

Man ladet hiermit zur Bewerbung ein .
Borberg , den 22 . Juni 1849 .

Großherzogl . Qbereinnehmerei
Seuffert

Nedaction , Druck und Verlag voir I . Ott ent in Offenburg .
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